
 

Z - ZZ – TZ 

Nach einem lang gesprochenen Vokal (Selbstlaut), nach einem Zwielaut oder 

nach l, n, r, ch steht immer z:  duzen, beizen, heizen, Strapazen, Kapuze, Nerz, 

Lazarett, Lenz, Pilz, Kranz, Arzt, Schmalz, schluchzen, jauchzen, Distanz, Bronze, 

Akazie, Magazin, Matrize, Miliz, Rezept, Notiz(buch),  ............................................. 

...................................................................................................................................

................................................................................................................................... 

Nach einem kurz gesprochenen Vokal steht normalerweise (d.h. in  deutschen 

Wörtern) tz: Tatze, Hitze, Blitz, Mütze, Pfütze, Pratze, stutzen, schätzen, glotzen, 

protzen, schwitzen, Platz, putzen, trotzen, Spritze, Ätzung, Spitze, Dutzend, 

Gesetz, Ketzer, Netz, verdutzt, zuletzt, witzig, ... ...................................................... 

...................................................................................................................................

................................................................................................................................... 

Am Wortanfang wird im Allgemeinen z geschrieben: Zeche, Zeisig, Zaunkönig,  

In Fremdwörtern findet man nach einem kurzen Vokal tz oder zz: Mezzanin, 

Intermezzo, Mezzosopran, Razzia, Skizze, Jazz, ................................................... 

...................................................................................................................................

................................................................................................................................... 

 

Aufgaben: 1. Schlage alle Wörter nach, die du nicht kennst! 

                   2. Finde weitere Beispiele! 



 

Wörter mit z, tz bzw. zz 

 
 
In diesem Suchrätsel sind  28 Wörter  mit z, tz bzw. zz versteckt! 
 
1.Suche alle 28 Wörter! 

2. Schlage die Bedeutung jener Wörter, die du nicht kennst nach! 

 

 

 

 
 
 

X W K D Y M E Z Z A N I N U S K 

A T R I Z E P S E E R A Z Z I A 

N K I N T E R M E Z Z O C H Q B 

W M E X J L M T R I U N Z E U L 

F P L G P I A R E Ä T Z E N L I 

W P A I J P T A Z M I L I Z A T 

K W Z L P I R P E A R Z T Y Z Z 

M Z N I A Z A E P W G G E S A J 

A O A T V Z T Z T N H S C K R R 

A V N T L A Z C I K E H I S E E 

R Z I I U N E O O D N Z S P T Z 

I Y T G Z E Y C N I Z T T E T E 

T Q P E X R K E T Z E R Z O O P 

Z G W B K L A Z K L O T Z T R T 

E G J K N E E K Z W A R Z E H T 

P F C X C L N E Q T F E T Z E N 



 

Lösung 
 
In diesem Suchrätsel sind  28 Wörter  mit z, tz bzw. zz versteckt! 
 
1.Suche alle 28 Wörter! 

2. Schlage die Bedeutung jener Wörter, die du nicht kennst nach! 
 
 
 

     M E Z Z A N I N    

 T R I Z E P S   R A Z Z I A 

  I N T E R M E Z Z O    B 

     L M T R  U N Z E  L 

 P   P I A R E Ä T Z E N L I 

  A I  P T A Z M I L I Z A T 

  Z L  I R P E A R Z T  Z Z 

M Z   A Z A E P     S A  

A O    Z T Z T N   C  R R 

A  N   A Z  I  E H   E E 

R Z  I  N E O O  N Z S  T Z 

I  T  Z E   N I  T T E T E 

T   E  R K E T Z E R Z O  P 

Z    K  A Z K L O T Z  R T 

E     E E K Z W A R Z E  T 

     L N E  T F E T Z E N 

 
 
 
 
Lösung:  1. LIPIZZANER (X 6Y 4-X 6Y 13) 2. INTERMEZZO (X 3Y 3-X 12Y 3) 3. 
REZEPTION (X 9Y 4-X 9Y 12) 4. SCHNITZEL (X 14Y 8-X 6Y 16) 5. MATRATZE 
(X 7Y 4-X 7Y 11) 6. KARZINOM (X 8Y 15-X 1Y 8) 7. LAZARETT (X 15Y 5-X 15Y 
12) 8. MEZZANIN (X 6Y 1-X 13Y 1) 9. TROTZEN (X 16Y 15-X 10Y 9) 10. 
AZTEKEN (X 1Y 10-X 7Y 16) 11. TRIZEPS (X 2Y 2-X 8Y 2) 12. PALAZZO (X 2Y 
5-X 8Y 11) 13. STELZE (X 13Y 11-X 8Y 16) 14. REZEPT (X 16Y 9-X 16Y 14) 15. 
KETZER (X 7Y 13-X 12Y 13) 16. FETZEN (X 11Y 16-X 16Y 16) 17. TRAPEZ (X 
8Y 4-X 8Y 9) 18. RAZZIA (X 11Y 2-X 16Y 2) 19. MILIZ (X 10Y 6-X 14Y 6) 20. 
TATZE (X 10Y 16-X 14Y 12) 21. BLITZ (X 16Y 3-X 16Y 7) 22. ÄTZEN (X 10Y 5-X 
14Y 5) 23. KLOTZ (X 9Y 14-X 13Y 14) 24. RITZE (X 1Y 11-X 1Y 15) 25. WARZE 
(X 10Y 15-X 14Y 15) 26. PIZZA (X 5Y 5-X 1Y 9) 27. UNZE (X 11Y 4-X 14Y 4) 28. 
ARZT (X 10Y 7-X 13Y 7) 



 

Definitionen 
 
 
Arzt,  der; -es, Ärzte [mhd. arzet, arzat, ahd. arzat < spätlat. archiater < griech. 

archíatros=Oberarzt, zu: archi- (Architekt) u. iatrós= Arzt]: jmd., der nach Medi-

zinstudium u. klinischer Ausbildung die staatliche Zulassung (Approbation) erhal-
ten hat, Kranke zu behandeln (Berufsbez.): der behandelnde, leitende A.; den A. 
fragen, konsultieren, holen; zum A. gehen. 
 

ät|zen  <sw.V.; hat> [mhd. etzen, ahd. ezzen = füttern, weiden, eigtl. = essen ma-

chen; die Säure frisst sich gleichsam in das Metall hinein]: 1. etw. mit Säure, Lau-

ge o.Ä. behandeln, um es aufzulösen od. zu entfernen: Wundränder mit Höllen-

stein ä. 2. (von Säuren, Laugen o.Ä.) zerstörend, zerfressend auf etw. wirken: die 

Säure ätzt; ätzende Chemikalien; Ü ätzender (beißender, scharfer) Rauch; ätzen-

der (beißender, verletzender) Spott. 3. durch Gebrauch von Säuren, Laugen o.Ä. 

etw. auf der Oberfläche eines Materials erzeugen, einätzen: ein Bild auf, in die 
Kupferplatte ä.; geätztes (durch Einätzung verziertes) Glasgeschirr. 
 
Az|te|ke,  der; -n, -n: Angehöriger eines Indianerstammes in Mexiko. 
 
Blitz,  der; -es, -e [mhd. blitze, blicz(e), blitzize, älter: blic, zu blitzen]: 1. grelle, 
meist schnell vorübergehende Lichterscheinung, die bei Gewitter durch elektrische 
Entladung in der Atmosphäre entsteht: grelle -e; ein kalter B. (ein Blitz, der beim 
Einschlag nicht gezündet hat); der B. hat in den Baum eingeschlagen; B. und 
Donner folgten rasch aufeinander; *potz B.! (veraltet; Ausruf der Verwunderung); 

[schnell] wie der B./wie ein geölter B. (ugs.; sehr schnell); wie ein B. aus hei-

terem Himmel (völlig unerwartet, ohne dass man darauf vorbereitet gewesen ist 
[in Bezug auf etw. Unerfreuliches]); einschlagen wie ein B. (völlig überraschend 
kommen u. große Aufregung hervorrufen): die Nachricht schlug ein wie ein B.; wie 

vom B. getroffen (vor Schreck, Entsetzen o.Ä. völlig verstört). 2. (ugs.) kurz für 

Blitzlicht. 
 

Fet|zen,  der; -s, - [1a: mhd. vetze, zu: vassen (fassen) in der Bed. »kleiden«, vgl. 

aisländ. fot = Kleider, Pl. von: fat = Gefäß; Decke]: 1. a) unregelmäßig abgerisse-
nes Teilstück eines dünnen Materials, bes. Stoff, Papier: ein F. Papier; die Haut 

ging ihm in F. runter; etw. in F. [zer]reißen; etw. geht in F. (ugs.; zerreißt); ...dass 

die F. fliegen (ugs.; rücksichtslos, hart); wir mussten arbeiten, dass die F. [nur so] 

flogen; b) zusammenhangloses Stück von etw.; Ausschnitt: F. eines Gesprächs, 
von Tanzmusik klangen herüber. 2. (ugs. abwertend) a) billiges, schlecht sitzen-
des Kleid; b) (österr.) Arbeitsschürze; c) (österr.) Scheuerlappen; Staubtuch. 3. 
(österr. ugs.) Rausch: er hat einen ganz schönen F. 
 
In|ter|mez|zo,  das; -s, -s u. ...zzi [ital. intermezzo, zu spätlat. intermedius, inter-
mediär]: 1. a) Zwischenspiel im Drama, in der ernsten Oper: Ü seine Präsident-



 

schaft war nur ein kurzes I.; b) kurzes Klavier- od. Orchesterstück. 2. kleine [un-
bedeutende] Begebenheit am Rande eines Geschehens; [lustiger] Zwischenfall. 
 
 
 
 
 

Kar|zi|nom,  das; -s, -e [lat. carcinoma < griech. karkínoma, zu: karkínos= Krebs] 

(Med.): bösartige Geschwulst; Tumor, Krebs (Abk.: Ca.). 
 
Ket|zer,  der; -s, - [mhd. ketzer, kether < mlat. catharus, Katharer]: 1. (kath. Kir-
che) Häretiker (1): die Inquisition ließ Tausende von -n verbrennen. 2. jmd., der 
öffentlich eine andere als die in bestimmten Angelegenheiten für gültig erklärte 
Meinung vertritt: die Partei ging scharf gegen die K. vor. 
 

Klotz,  der; -es, Klötze u. (ugs.:) Klötzer [mhd. kloz= Klumpen; Kugel; Baum-

stumpf, ablautende Bildung zu Kloß]: 1. a) großes, dickes, unbearbeitetes Stück 

aus Holz o.Ä.; Stück eines Baumstammes: Klötze spalten; er stand, lag da wie ein 

K. (steif, unbeweglich, hölzern); wie ein K. (ugs.; sehr tief) schlafen; Spr auf einen 

groben K. gehört ein grober Keil (Grobheit muss mit Grobheit beantwortet wer-
den); Ü ein K. (ugs.; großes [unförmiges] Gebäude) aus grauem Beton; *[in den 
folgenden Wendungen ist wahrscheinlich an den Klotz gedacht, der Tieren auf der 
Weide ans Bein gebunden wurde, damit sie nicht weglaufen können] jmdm. ein K. 
am Bein sein (ugs.; jmdm. hinderlich, für jmdn. eine Last sein): er ist ihr nur noch 
ein K. am Bein; sich <Dativ> mit jmdm., etw. einen K. ans Bein binden/hängen 
(ugs.; sich mit jmdm., etw. belasten); einen K. am Bein haben (ugs.; eine Last zu 
tragen haben); b) kleiner, eckiger Gegenstand aus Holz; c) kurz für Bauklotz. 2. 
<Pl. Klötze> (salopp abwertend) grober, unbeholfener, rüpelhafter Mensch. 3. 

<o.Pl.> (schweiz. salopp): Geld: Mann, hat der K.! 

 

La|za|rett,  das; -[e]s, -e [frz. lazaret= Seuchenkrankenhaus < ital. lazzaretto, ve-

nez. lazareto, nazareto; Abl. vom Namen der venez. Kirche »Santa Maria di Naza-

ret«, bei der im 15.Jh. ein Hospital für Aussätzige gewesen war; beeinflusst von 

ital. lazzaro= aussätzig, Aussatz]: Krankenhaus für verwundete od. erkrankte Sol-

daten, Militärkrankenhaus. 
 
Li|piz|za|ner,  der; -s, - [nach dem (heute slowen.) Gestüt Lipizza (Lipica) bei 
Triest]: edles Warmblutpferd, meist Schimmel, mit leicht gedrungenem Körper, 
breiter Brust u. kurzen, starken Beinen. 
 
Ma|trat|ze,  die; -, -n [älter ital. materazzo < arab. matrah = Bodenkissen]: 1. a) mit 

Rosshaar, Seegras o.Ä.  

gefülltes od. aus Schaumstoff bestehendes, mit festem Stoff überzogenes Polster, 
das dem Sprungfederrahmen od. dem Lattenrost eines Bettes aufliegt: *an der M. 



 

horchen (ugs. scherzh.; im Bett liegen u. schlafen); b) kurz für Sprungfedermat-
ratze; c) kurz für Luftmatratze. 2. (ugs. scherzh.) a) dichter Vollbart; b) (bei Män-
nern) dichte Behaarung auf der Brust. 
 

Mez|za|nin,  der u. das; -s, -e [frz. mezzanine < ital. mezzanino, zu: mezzano= 

mittlerer < lat. medianus, zu: medius, 1Medium]: niedriges Zwischengeschoss, 
meist zwischen Erdgeschoss u. erstem Obergeschoss od. unmittelbar unter dem 
Dach (bes. in der Baukunst der Renaissance, des Barocks, des Klassizismus). 
 

Mi|liz,  die; -, -en [lat. militia= Gesamtheit der Soldaten, zu: miles= Soldat; 2:nach 

russ. milicija]: 1. a) (veraltet) Heer; b) Streitkräfte, deren Angehörige eine nur kurz-
fristige militärische Ausbildung haben u. erst im Kriegsfall einberufen werden. 2. 

(bes. in sozialistischen Staaten) militärisch organisierte Polizei o.Ä. 3. (schweiz.) 

Streitkräfte (der Schweiz). 
 
Pa|laz|zo,  der; -[s], ...zzi [ital. palazzo < spätlat. palatium, Palast]: ital. Bez. für 
Palast. 
 

Piz|za,  die; -, -s u. Pizzen [ital. pizza, H.u.]: (meist heiß servierte) aus dünn aus-

gerolltem u. mit Tomatenscheiben, Käse u.a. belegtem Hefeteig gebackene pikan-

te italienische Spezialität (meist in runder Form). 
 
Raz|zia,  die; -, ...ien, seltener: -s [frz. razzia < arab. (algerisch) gaziyah, zu: ga-

zwah= Kriegszug]: überraschende örtlich begrenzte Fahndungsaktion der Polizei: 

eine R. veranstalten, durchführen; [eine] R. [auf Dealer] machen. 
 

Re|zept,  das; -[e]s, -e [spätmhd. recept < mlat. receptum, eigtl.= (es wurde) ge-

nommen, 2. Part. von (m)lat. recipere, rezipieren, urspr. Bestätigung des Apothe-
kers für das recipe des Arztes auf dessen schriftlicher Verordnung]: 1. schriftliche 
Anweisung des Arztes an den Apotheker zur Abgabe, gegebenenfalls auch Her-
stellung, bestimmter Arzneimittel: ein R. ausschreiben, ausstellen; das Mittel gibt 

es nur auf R. 2. Anleitung zur Zubereitung eines Gerichts o.Ä. mit Mengenanga-

ben für die einzelnen Zutaten; Koch-, Backrezept: ein R. ausprobieren; nach R. 
backen; Ü nach bewährtem R. 
 

Re|zep|ti|on,  die; -, -en [lat. receptio= Aufnahme, zu: recipere, rezipieren; 3: frz. 

réception < lat. receptio]: 1. (bildungsspr.) Auf-, Übernahme fremden Gedanken-, 
Kulturguts: die R. des römischen Rechts. 2. (bildungsspr.) verstehende Aufnahme 
eines Kunstwerks, Textes durch den Betrachter, Leser od. Hörer. 3. Aufnah-
me[raum], Empfangsbüro im Foyer eines Hotels. 
 
Rit|ze,  die; -, -n [spätmhd. ritze]: 1. schmale, längliche Spalte zwischen zwei Tei-
len, die nicht restlos zusammengefügt sind: eine tiefe R.; -n in den Türen, im Fuß-



 

boden verstopfen, verschmieren; der Wind pfeift durch die -n; in den -n hat sich 
Schmutz angesammelt. 2. (derb) Vagina. 

Schnit|zel,  das; -s, - [spätmhd. snitzel= abgeschnittenes Stück (Obst), Vkl. von 

mhd. sniz]: 1. dünne Scheibe Kalb-, Schweine-, Puten- od. Hähnchenfleisch, die 
(oft paniert) in der Pfanne gebraten wird: ein saftiges S.; Wiener S. (paniertes 
Schnitzel vom Kalb). 2. <auch: der> abgeschnittenes, abgerissenes kleines Stück-
chen von etw.; Schnipsel: die S. zusammenfegen. 
Stel|ze,  die; -, -n [mhd. stelze, ahd. stelza = Holzbein, Krücke, eigtl. = Pfahl, Stüt-
ze, zu stellen]: 1. <meist Pl.> in ihrer unteren Hälfte mit einem kurzen Querholz 

o.Ä. als Tritt für den Fuß versehene Stange, die paarweise (bes. von Kindern zum 

Spielen) benutzt wird, um in erhöhter Stellung zu gehen: Kinder laufen gerne -n; 
kannst du auf -n gehen, laufen?; wie auf -n gehen (einen staksigen Gang haben). 
2. am Boden lebender, zierlicher, hochbeiniger Singvogel mit langem, wippendem 
Schwanz, der schnell in trippelnden Schritten läuft. 3. Beinprothese in Form eines 
einfachen Stocks, der an einer dem Amputationsstumpf angepassten ledernen 
Hülle befestigt ist; Holzbein. 4. <meist Pl.> a) (salopp) Bein: nimm deine -n aus 
dem Weg!; b) (salopp emotional) langes, dünnes Bein: sie hat richtige -n. 5. (ös-
terr.) kurz für Kalbsstelze, Schweinsstelze.  
Tat|ze,  die; -, -n [mhd. tatze, H. u.; viell. Lallwort der Kinderspr. od. lautm.]: 1. 
Fuß, Pfote eines größeren Raubtieres (bes. eines Bären): der Bär, der Tiger hob 
seine T. 2. (salopp, oft abwertend) [große, kräftige] Hand: nimm deine T. da weg! 

Tra|pez,  das; -es, -e [spätlat. trapezium < griech. trapézion, eigtl.= Tischchen, 

Vkl. von: trápeza= Tisch]: 1. (Geom.) Viereck mit zwei parallelen, aber ungleich 

langen Seiten. 2. an zwei frei hängenden Seilen befestigte kurze Holzstange für 
turnerische, artistische Schwungübungen: am, auf dem T. turnen; am T. hängen. 

Tri|zeps,  der; -[es], -e [zu lat. triceps= dreiköpfig, zu: tri-= drei- u. caput= Haupt, 

Kopf] (Anat.): an einem Ende in drei Teile auslaufender Muskel. 
trot|zen  <sw. V.; hat> [mhd. tratzen, trutzen, zu Trotz]: 1. (geh.) in festem Ver-
trauen auf seine Kraft, sein Recht einer Person od. Sache, die eine Bedrohung 
darstellt, Widerstand leisten, der Herausforderung durch sie standhalten: den Ge-
fahren, den Stürmen, der Kälte, dem Hungertod, dem Schicksal t.; er wagte es, 
dem Chef zu t.; Ü diese Krankheit scheint jeder Behandlung zu t. 2. a) aus einem 
bestimmten Anlass trotzig (1) sein: das Kind trotzte; b) trotzend (2 a) äußern, sa-
gen; c) (landsch.) jmdm. böse sein: mit jmdm. t. 

Un|ze,  die; -, -n [engl. ounce < afrz. once < lat. uncia, zu: unus= einer]: in ver-

schiedenen englischsprachigen Ländern geltendes Gewichtsmaß (28,35g). 

War|ze,  die; -, -n [mhd. warze, ahd. warza, eigtl.= erhöhte Stelle]: 1. kleine rundli-

che Wucherung der Haut mit oft stark verhornter, zerklüfteter Oberfläche: eine W. 
am Finger haben; sich eine W. entfernen, wegätzen, wegmachen lassen. 2. kurz 
für Brustwarze. 
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Kreuzworträtsel:  
Es sind Wörter mit z, tz oder zz zu finden 
 
 

                   
 

    1  

                        

                   2   3    

                        

                        

          4     5      6      

                        

          7         8       

     9                    

                 10     11  

        12     13           

           14             

    15            16    17    

              18          

          19              

     20 21                  

            22            

                        

  23 24        25             

                        

                        

     26    27               

                        

28                        

                        

                        

                        



 

 
Waagerecht 

   2. Pfote eines größeren Raubtieres 

   4. Militärkrankenhaus 

   7. großes Stück Holz 

   8. etwas mit Säure behandeln 

 13. kleine hässliche Wucherung 

 15. edles Warmblutpferd 

 16. Indianerstamm in Mexiko 

 19. Stockwerk zwischen Parterre und 1. Stock (in Österreich) 

 20. militärisch organisierte Polizei 

 22. Viereck mit zwei parallelen, aber unterschiedlich langen Seiten 

 23. Muskel, der am Ende in drei Teile ausläuft 

 25. schmaler länglicher Spalt 

 26. schriftliche Verordnung eines Arztes, Kochanleitung 

 28. grelle Lichterscheinung bei Gewitter 

 

Senkrecht 

   1. österreichische Bezeichnung für Eisbein 

   3. Widerstand leisten 

   5. überraschende Fahndung der Polizei 

   6. mit Stoff überzogenes Polster im Bett 

   9. bösartige Geschwulst 

 10. Stück Stoff; ugs. für Kleidung 

 11. typisch österreichische Speise, die von einem Italiener namens Wiener kreiert  

      wurde 

 12. jemand, der Kranke behandelt 

 14. englisches Gewichtsmaß 

 17. jemand, der öffentlich sagt, dass er nicht die allgemein herrschende Meinung  

       teilt 

 18. italienische Bezeichnung für Palast 

 21. Zwischenspiel 

 24. Empfang in einem Hotel 

 27. italienisches Nationalgericht 



 

Lösung 

 
Waagerecht: 
 2. TATZE 4. LAZARETT 7. KLOTZ 8. ÄTZEN 13. WARZE 15. LIPIZZANER 16. 
AZTEKEN 19. MEZZANIN 20. MILIZ 22. TRAPEZ 23. TRIZEPS 25. RITZE 26. 
REZEPT 28. BLITZ 
Senkrecht: 
 1. STELZE 3. TROTZEN 5. RAZZIA 6. MATRATZE 9. KARZINOM 10. FETZEN 
11. SCHNITZEL 12. ARZT 14. UNZE 17. KETZER 18. PALAZZO 21. 
INTERMEZZO 24. REZEPTION 27. PIZZA 
 

                       1 S 

                       T 

                   2 T A 3 T Z E 

                     R  L 

                     O  Z 

          4 L A Z A 5 R E T T  6 M  T  E 

              A     A  Z   

          7 K L O T Z    8 Ä T Z E N  

     9 K         Z     R  N   

     A         I   10F  A   11S  

     R   12A     W A R Z E  T   C  

     Z   R   14U      T  Z   H  

    15L I P I Z Z A N E R   16A Z T E 17K E N  

     N   T   Z   18P   E   E  I  

     O     M E Z Z A N I N   T  T  

     M 21I L I Z     L      Z  Z  

      N      22T R A P E Z   E  E  

      T        Z      R  L  

  23T 24R I Z E P S   25R I T Z E         

   E   R        O          

   Z   M                  

   E  26R E Z E 27P T              

   P   Z   I               

28B L I T Z  Z   Z               

   I   O   Z               

   O      A               

   N                     
 

 


